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Europa sozial
EU-Verfassung, Lissabon-Strategie, Arbeitsmarkt
und Geschlechterpolitik; Krise des Sozialmodells;
Osterweiterung, Europäische Handelspolitik,
Globalisierung, Frauenmigration und informelle
Arbeit; Freier Personenverkehr, Militarisierung
der EU und Schengen/Dublin

H. Schui, K. Dräger, M. Wissen, P. Beckmann,
N. Imboden, S. Steinmetz, E. Gutiérrez Rodriguez,
M.R. Krätke, A. Brie, G. Trepp, M. Beckmann,
H.-J. Bieling, S. Schunter-Kleemann, H. Hofbauer,
H. Baumann, S. Luzi, J. Lang, B. Glättli, H. Busch

Diskussion

M. Madörin: Feministische V

W. Eberle/H. Schäppi: SPS
G. Ochsner: Frauen und Ent
A. Sancar: Geschlecht und
Ch. Zeller: Reformpolitik une

M. Massarrat: Zur Imperialis

Marginalien / Rezensionen

25. Jg./1. Halbjahr 2005
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Prekäre
Arbeitsgesellschaft
Arbeitslosigkeit und aktivierende Sozialpolitik:
Workfare. Geschlechter-Regime und Psychopolitik
Billigjobs und gewerkschaftliche Arbeitspolitik;
Integration und Ausgrenzung: Ungleichheit.

; G. Michaiitsch.
Reger, U. Mäder.
F. Schandl

K. Dörre, E. Nadai, R. Alzrilüllt
A. Rau. F. Segbers. K. Wyss. /
F.O, Wolf, G. NotZ. T, Wüthrich

Diskussion

A. Zimmermann: Wirtschaftsdemokratie und SP
Recherchietgnjppe: Kollaboration Schweiz-Südafrika
S. Howald: Mikrokredite für alle
P. Gerber: Zapatistische Kaffee-Kooperative
I, Schlosser Solidarische Ökonomie

Marginalien / Rezensionen

S.Jg.n. Halbjahr 2005
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Agrobusiness - Hunger
und Recht auf Nahrung
Agrartechnologie, Kulturzerstörung und Vertreibung;
Landreform, Frauenrechte und Livelihood: WTO,
Geschlechterverhältnis und Armutsbekämpfung;
Naturverhältnisse, Klimapolitik; Biodiversität,
Gentechnologie. Nestlé-lmperium; Grüne und
Landwirtschaftspolitik

A. Roy. J. Ziegler, S, Amin, M. Hochuli. H. Melber,
B. Englert, R. Schüssler, A, Missbach, Q. Hui,
C. Wichterich, C. Görg, A, Brunnengräber, M. Weber,
C. Heineke, T. Goethe, F, Meienberg, B. Rimml.
F. Polonia, M. Behrens, F. Cuche, H. Karch

24. Jg72. Halbjahr 2004

P. Niggli : Liberaler Imperialismus und Hilfswerke
R. Falk : Neue Politik der Weltbank?
U. Brand: Deglobalisierung
F.O. Wolf: Projekt der Multitude

Marginalien / Rezensionen / Zeitschriftenschau

r. 25.-/16.-
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Alternativen!
Solidarische Ökonomie, Geschlechtergerechtigkeit;
wirtschaftliche Frauenrechte; Marktmetaphysik;
Humanisierung der Arbeit; Wirtschaftsdemokratie
und Gewerkschaften; Feministische Kapitalismus-
kritik; Lohngleichheit, Sozialversicherung;
Migrationspolitik; Neuromythologie und Psychiatrie

E.Altvater, L.Gubitzer, D.Elson, J.Gideon,
A. Künzli, W. Schöni, P.Oehlke, A. Demirovic,
F. Haug, C. v. Werlhof, S. Strub, C. Knöpfel,
B. Glättli, M. Rufer

Neuformierung der Linken

W. Eberle / H. Schäppi: Emanzipatorisches Projekt
U. Brand: Progressive Strategien in Europa
J. Bischoff / Ch. Lieber: Linkspartei/PDS und WASG
Ch. Reymann: Frauenfrage - der blinde Fleck
K.H. Roth: Proletarität und soziale Befreiung

Marginalien / Rezensionen

26. Jg./1. Halbjahr 2006 Fr. 25.-/ 16-
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Aus dem Inhalt:
'orffLang; >The long global war< und die Schweizer Linke
FatA Gar«}' and Andreas F/eg«r; Altern und Alter
/ngrirf Farg-FcA«)^; Gute Arbeit für alle: Illusion oder Programm?
Lto/z F/afc' Der Blick aufs Ganze: Care Economy und Erwerbsarbeit
i/o/ger FcAaf^; Let's talk about work: Scheingewissheiten im
gesellschaftlichen Diskurs über Arbeit
Ifa/ter FeAom; Aus dem Leben der Ware Arbeitskraft
Fcrreard FcAmà/; Das Ende des Zuckergusses: Die 35-Stunden-Woche in
Frankreich
CArirtme Go//; Der Service public gehört allen
Anfror FricA; Der Service public aus ökonomischer Sicht
0//»er Feto; Wann sind öffentliche Monopole effizienter als private
Versicherungen
//aas/tor GaggenAäA/; Wachstum ist keine Lösung, sondern das Problem
•S'aime Ferner; Kann eine Renaissance der Beschäftigungspolitik gelingen?
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